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Norm

AsylG 1997 §19 Abs2;

AsylG 1997 §6 Z3;

FrG 1997 §33 Abs1;

VwGG §30 Abs2;

VwRallg;

Rechtssatz

An der Entscheidung nach § 6 Z. 3 AsylG 1997 ändert der Umstand nichts, dass der VwGH der Beschwerde gegen die

Abweisung des Asylantrages als o;ensichtlich unbegründet mit Beschluss die aufschiebende Wirkung zuerkannt hat,

denn kommt § 19 Abs. 2 AsylG 1997 nicht zum Tragen, vermag auch der hg. Beschluss keine vorläu?ge

Aufenthaltsberechtigung nach dem Asylgesetz zu begründen (Hinweis E 22.1.2002, 2000/18/0171).
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